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 Betreff Beratung zfhn Zukunftsfonds Heilbronn  

 

CMS berät Zukunftsfonds Heilbronn beim Verkauf des 

Medizintechnik-Unternehmens XENIOS an Fresenius Medical 

Care 
 

München – Der zfhn Zukunftsfonds Heilbronn, einer der großen privaten Risikokapitalgeber 

Deutschlands, hat das Heilbronner Unternehmen XENIOS AG an die Fresenius Medical Care 

AG & Co. KGaA (kurz: Fresenius Medical Care) verkauft. Die XENIOS AG ist ein 

international agierendes Medizintechnik-Unternehmen mit Fokus auf die Behandlung von 

Lungen- und Herzversagen. Vorbehaltlich der Zustimmung der Kartellbehörden wird die 

Transaktion voraussichtlich zum Ende des Jahres 2016 abgeschlossen. Über den Kaufpreis 

wurde Stillschweigen vereinbart.  

 

Ein Team von CMS unter Lead Partner Stefan-Ulrich Müller und Federführung von Dr. 

Tilman Weichert hat den Verkaufsprozess für den zfhn Zukunftsfonds Heilbronn umfassend 

rechtlich begleitet. 

 

Der zfhn Zukunftsfonds Heilbronn unterstützt vor allem junge, innovative 

Technologieunternehmen, die im Raum Heilbronn angesiedelt oder bereit sind, sich kurz- bis 

mittelfristig dort niederzulassen. Der Zukunftsfonds ist privat finanziert und mit Eigenkapital 

in dreistelliger Millionenhöhe ausgestattet. Der zfhn hatte nacheinander 2008 und 2010 die 

Novalung GmbH, einen Hersteller für künstliche Lungen, und die Medos Medizintechnik AG, 

die unter anderem hochmoderne Blutpumpensysteme herstellt, übernommen. Im Jahr 2013 

wurden beide Unternehmen unter dem Dach der neu gegründeten XENIOS AG vereinigt. 

Inzwischen arbeiten hier mehr als 260 Beschäftigte. 
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XENIOS ist Technologie- und Therapieführer in der minimalinvasiven Lungen- und 

Herzunterstützung. Minimalinvasive Therapien ermöglichen Lungen- und Herzunterstützung 

bei wachen, selbstbestimmten und mobilen Patienten. Zudem können beatmungsbedingte 

Lungenschädigung und -entzündungen sowie der Abbau der Atemmuskulatur vermieden 

werden. 

 

Fresenius Medical Care ist einer der weltweit führenden Anbieter von Produkten und 

Dienstleistungen für Menschen mit Nierenerkrankungen, von denen sich weltweit mehr als 

2,8 Millionen Patienten regelmäßig einer Dialysebehandlung unterziehen. In einem Netz aus 

3.579 Dialysezentren betreut das Unternehmen weltweit 306.366 Dialysepatienten. Mit dem 

Einstieg in die Behandlung von Herz- und Lungenerkrankungen möchte Fresenius Medical 

Care die weltweit führende Position in der extrakorporalen Organunterstützung ausbauen. 
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Folgen Sie uns auf Twitter: https://twitter.com/CMSHascheSigle 

 

Über CMS Hasche Sigle: 

CMS Hasche Sigle ist eine der führenden Anwaltssozietäten auf dem Gebiet des Wirtschafts-

rechts in Deutschland. Ausgewiesene Spezialisten bieten eine innovative Beratung, deren 

Bandbreite alle denkbaren nationalen und internationalen Fragestellungen einschließt. 

 

Mehr als 600 Anwälte, Steuerberater und Notare betreuen deutsche und ausländische Unter-

nehmen aus den unterschiedlichsten Branchen – vom erfolgreichen Mittelständler bis zum 

https://twitter.com/CMSHascheSigle
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weltweit agierenden Konzern – sowie öffentliche Institutionen. CMS Hasche Sigle verfügt 

über Büros an acht großen deutschen Wirtschaftsstandorten sowie in Brüssel, Hongkong, 

Moskau, Peking, Shanghai und Teheran. 

 

Weitere Informationen finden Sie unter cms.law. 

 

Über CMS: 

Im Jahr 1999 gegründet ist CMS gemessen an der Anzahl der Rechtsanwälte heute eine der 

zehn führenden internationalen Kanzleien (Am Law 2015 Global 100) mit einem breiten An-

gebot an spezialisierter Beratung. Mit mehr als 3.200 Rechtsanwälten und 61 Büros in 35 

Ländern verfügt CMS über eine langjährige lokale sowie auch grenzübergreifende Expertise. 

Zu den CMS Mandanten gehören etliche der in den Listen Fortune 500 und FT European 500 

vertretenen Unternehmen sowie die Mehrheit der DAX-30-Unternehmen. 

 

Die breitgefächerte Expertise von CMS erstreckt sich auf insgesamt 19 Praxisbereiche und 

Branchen, darunter Arbeitsrecht, Banking & Finance, Commercial, Dispute Resolution, Ener-

giewirtschaftsrecht, Gesellschaftsrecht/M&A, Gewerblicher Rechtsschutz, Kartellrecht, 

Lifesciences, Real Estate, Steuerrecht sowie TMC (Technology, Media & Communications). 

 

CMS-Büros und verbundene Büros: Aberdeen, Algier, Amsterdam, Antwerpen, Barcelona, 

Belgrad, Berlin, Bratislava, Bristol, Brüssel, Budapest, Bukarest, Casablanca, Dubai, Düssel-

dorf, Edinburgh, Frankfurt/Main, Genf, Glasgow, Hamburg, Hongkong, Istanbul, Kiew, Köln, 

Leipzig, Lissabon, Ljubljana, London, Luxemburg, Lyon, Madrid, Mailand, Maskat, Mexiko-

Stadt, Moskau, München, Paris, Peking, Podgorica, Prag, Rio de Janeiro, Rom, Sarajevo, 

Sevilla, Shanghai, Sofia, Straßburg, Stuttgart, Teheran, Tirana, Utrecht, Warschau, Wien, 

Zagreb und Zürich. 

http://www.cms.law/

